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Sehr geehrte Dame

Sehr geehrter Herr

Liebes Parteimitglied

Eine der vielen Erkenntnisse meiner langjährigen Mitwirkung als Präsidentin und 

Vorstandsmitglied der LDP ist, dass es keine Jahre gibt, in denen es relativ ruhig 

ist. Selbst in Jahren, in welchen keine Wahlen stattfinden, kommt ab und zu Hektik 

auf. Die Gründe dafür sind verschiedenartig.

In diesem Berichtsjahr standen die kantonalen Wahlen für den Grossen Rat und 

den Regierungsrat im Vordergrund. Gleich mehrmals mussten wir uns stark en-

gagieren, weil der Sitz vom in den Bundesrat gewählten Beat Jans im Frühjahr 

neu zu besetzen war.

Die Strategie der bürgerlichen Parteien ging nicht auf. Wir wollten den Wechsel 

von Conradin Cramer vom Erziehungs- ins Präsidialdepartement sichern und 

gleichzeitig die Vakanz im Regierungskollegium mit FDP-Grossrat Luca Urgese 

füllen. Trotz eines guten Resultats von Luca Urgese gelang es nicht, der Linken 

diesen Sitz abzunehmen. Sein Gegenkandidat Mustafa Atici obsiegte im zwei-

ten Wahlgang. Conradin Cramer schaffte die Wahl zum Regierungspräsidenten 

glänzend. Obwohl alle bürgerlichen Parteien die FDP-Kandidatur unterstützten, 

gelang es nicht, die Mehrheit im Regierungsrat zu erhalten.

Bereits im Oktober mussten wir erneut einen Wahlkampf organisieren und mit-

finanzieren. Die Gesamterneuerungswahlen für den Regierungsrat und den 

Grossen Rat standen an. Erfreulich, dass unsere Regierungsmitglieder Stepha-

nie Eymann und Conradin Cramer im ersten Wahlgang gewählt wurden. Beson-

ders erfreulich, dass unsere Justiz- und Polizeidirektorin Stephanie Eymann trotz 

heftiger nicht von ihr verschuldete Probleme beim Polizeikorps die Wiederwahl 

im ersten Anlauf schaffte. Offensichtlich honorierten die Wählerinnen und Wähler 
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ihre klare und rasche Reaktion auf die Erkenntnisse der externen Untersuchung. 

Teilweise beschämend waren Angriffe gegen sie aus dem linken Lager. Es wird noch 

Zeit brauchen, um den von ihr klar beschriebenen Soll-Zustand bei der Polizei her-

zustellen, die Unterstützung der LDP-Fraktion und der Partei ist dabei sehr wichtig. 

Bei den Grossratswahlen konnten wir das historische Ergebnis von 2020 leider 

nicht wiederholen, wir haben zwei von 15 Sitzen verloren. Im Kleinbasel konnten 

wir nur mit zwei von drei Bisherigen in die Wahlen steigen, was uns einen Sitz 

gekostet hat und im Grossbasel-West hatten wir Proporz-Pech und verloren einen 

Sitz. Trotz dieser schmerzlichen Stimmenverluste ist die LDP im Grossen Rat nach 

wie vor stärkste bürgerliche Kraft. 

Am Einsatz der Kandidatinnen und Kandidaten und an der Arbeit des Wahl-

kampf-Teams lag es nicht, wie selten in den letzten Jahrzehnten haben sich alle 

angestrengt, waren an vielen Stand-Aktionen nahe bei den Leuten und haben 

zu drei Themenschwerpunkten klare Positionen kommuniziert. Auf den Social- 

Media-Plattformen waren unsere Kandidatinnen und Kandidaten aktiv wie nie 

zuvor. Allen Beteiligten des Wahlkampfteams und allen Kandidierenden gebührt 

grosser Dank! 

Gefordert waren wir auch durch die überdurchschnittlich vielen Eidgenössischen 

Volksabstimmungen von der 13. AHV-Rente über die Biodiversität-Initiative bis 

zum Autobahn-Ausbau. Ein oft grösserer Kreis von Parteimitgliedern nimmt re-

gelmässig an den Parteiversammlungen teil, um die Parolen zu fassen. Ich schät-

ze diese Gelegenheiten, sich persönlich kennenzulernen und auch auszutauschen 

zu können sehr.

Auch im Kanton fanden neben den Wahlen Urnengänge statt. Vom 37-Millionen-

kredit für den Eurovision Song Contest über die Musikvielfalts-Initiative und 

das Ausländerstimm- und Wahlrecht. Auch dazu nahm die LDP im Sinne des 

Beschlusses der Mitglieder Stellung.

Wir dürfen auch für 2024 für die LDP in Anspruch nehmen, dass wir in den Frakti-

onen des Grossen Rats, des Bürgergemeinderats, des Einwohnerrats Riehen so-

wie im Bürgerrat, im Gemeinderat und im Regierungsrat wirkungsvoll gearbeitet 
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haben. Vergessen wir nicht die Bettinger Vertretung, die im Grossen Rat unsere 

Fraktion verstärkt und den Gemeindepräsidenten von Bettingen, der neben 

der Mitgliedschaft bei «Aktives Bettingen» auch der LDP angehört. Auch in 

den Gerichten sind wir kompetent vertreten.

Im Nationalrat wirke ich in der Rechtskommission mit. Als Liberale, die der 

FDP-Fraktion angehört, kann ich ab und zu zwischen den beiden politischen La-

gern einen Kompromiss vorschlagen, so zum Beispiel bei der Revision des 

Sexualstrafrechts. Bei Anliegen, welche Basel besonders betreffen, sehe ich 

es auch als meine Aufgabe an, zu versuchen auch die drei anderen Vertreterinnen 

des Kantons in der Grossen Kammer für Unterstützung zu gewinnen. Obwohl das 

Arbeiten im Rahmen der FDP-Fraktion angenehm ist, stelle ich immer wieder Un-

terschiede zur LDP fest, schade, dass es keine Liberale Partei Schweiz mehr gibt!

Ich durfte die LDP während vieler Jahre als Präsidentin führen. Wie ich bereits 

mitgeteilt habe, möchte ich dieses Amt im Jahr 2025 in andere Hände legen. 

Selbstverständlich bin ich nach wie vor bereit, falls es erwünscht und nötig ist, im 

Hintergrund aktiv mitzuwirken. 

Die Erfolge, welche wir in den letzten Jahren erzielen konnten, verdanken wir zu 

einem grossen Teil Ihnen, unseren Mitgliedern und Sympathisierenden. Sie ha-

ben immer wieder auch Nicht-Parteimitglieder motiviert, die Kandidatinnen und 

Kandidaten der LDP zu wählen. Ich möchte Ihnen sehr herzlich danken für Ihre 

Parteitreue und auch Ihre Bereitschaft, uns immer wieder Spenden zukommen zu 

lassen, ohne die wir den üblichen Politikbetrieb nicht finanzieren könnten. Auch 

waren und sind wir weiterhin dankbar, wenn Sie Familienmitglieder, Bekannte 

und Personen aus dem Freundeskreis motivieren, Mitglied der LDP zu werden.
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